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Vorwort

Auf der Grundlage des Mandates der Kommission

der Europäischen Gemeinschaft vom 24. Mai 1991

hatte CEN (Comiteé Européen de Normalisation)

die Aufgabe übernommen, technische Regeln im

Bereich der Wasserversorgung zu harmonisieren

und zu den im Mandat genannten Bereichen euro-

päische Normen als Konkretisierung der grund-

legenden Anforderungen der europäischen Richt-

linien zu erarbeiten.

Das Arbeitsergebnis auf CEN-Ebene besteht aus

der europäisch verabschiedeten und in Deutsch-

land als DIN EN 805 „Anforderungen an Wasser-

versorgungssysteme und deren Bauteile außerhalb

von Gebäuden“ veröffentlichten Systemnorm,

deren Inhalt somit den allgemein anerkannten

Stand der Technik in Europa beschreibt.

Es ist grundsätzlich möglich, ergänzende nationale

Festlegungen zu formulieren, die in Europäischen

Normen nicht oder nicht vollständig bzw. ausrei-

chend konkretisiert enthalten sind, um national er-

forderliche Inhalte abzudecken. Der DVGW deckt

für den Bereich der DIN EN 805 gemäß Beschluss

des Technischen Komitees „Wasserverteilung“ und

des DIN Normenausschusses Wasserwesen (NAW)

diese „Restnormung“ ab und fasst diese und die

Inhalte der DIN EN 805 für die Trinkwasserversor-

ger und Dienstleister durch die Erarbeitung des 

DVGW-Arbeitsblattes W 400 „Technische Regeln 

Wasserverteilungsanlagen TRWV“ zusammen. Zum 

DVGW W 400 (A) wurden 3 Teile erarbeitet:

• DVGW W 400-1 (A), Technische Regeln Wasser-

verteilungsanlagen TRWV; Teil 1: Planung

• DVGW W 400-2 (A), Technische Regeln Wasser-

verteilungsanlagen TRWV; Teil 2: Bau und Prüfung

• DVGW W 400-3 (A), Technische Regeln Wasser-

verteilungsanlagen TRWV; Teil 3: Betrieb und In-

standhaltung

Das DVGW W 400-3 (A) enthält neben den Fest-

legungen der DIN EN 805 ergänzende und konkre-

tisierende Festlegungen für den Betrieb und die In-

standhaltung von Wasserverteilungsanlagen. Dies

sind u. a. Festlegungen zu

• den Begriffen

• der Betriebsausstattung

• der Organisation der Betriebsführung

• der Betriebssicherheit

• der In- und Außerbetriebnahme von Rohrleitungen

• der Instandhaltung von Wasserverteilungsanlagen

• der Rehabilitation von Wasserverteilungsanlagen

und

• der Dokumentation.

Das DVGW W 400-3 (A) fasst erstmalig die aktu-

ellen technischen Anforderungen für Betrieb und

Instandhaltung von Wasserverteilungsanlagen zu-

sammen. Dabei wurden die Inhalte von DVGW

W 338 (A), DVGW W 345 (A), DVGW W 380 (M) und

dem DVGW W 394 (H) fortgeschrieben und in das

DVGW W 400-3 (A) integriert. 

Insgesamt wird mit DVGW W 400-3 (A) das bis-

herige Regelwerk in folgenden Punkten ergänzt

und fortgeschrieben:

• Grundsätzliches:

Erstmalige Zusammenfassung der aktuellen tech-

nischen Anforderungen für Betrieb und Instand-

haltung von Wasserverteilungsanlagen

• Begriffe:

Harmonisierung der gängigen deutschen Begriffe

mit den Begriffen der DIN EN 805, z. B. für

Drücke und Durchmesser

• Gefährdungen:

Darstellung der verteilungsbedingten Gefähr-

dungsbereiche bzw. Gefährdungspotenziale 

• Betriebsausstattung:

Festlegung der Anforderungen an das Personal

und die Ausrüstung

• Organisation:

Anforderungen an den Rohrnetzbetrieb
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• Dokumentation:

Beschreibung der Anlagen und Betriebszustände

mit Zugang für den Betrieb über Netzinforma-

tionssysteme

• Schadenstatistik:

Erfassung und Nutzung als Entscheidungshilfe

für die Rehabilitation

• Rehabilitation:

Beschreibung von Rehabilitationsstrategien und

-planungen aufgrund der zunehmenden Bedeu-

tung der Maßnahmen zur Netzerhaltung 

• Rückbau von Anlagen der Wasserverteilung

• Kundenservice:

Information und Serviceleistungen

• Zusammenarbeit mit Behörden.

Darüber hinaus finden in DVGW W 400-3 (A) auch

die von den Trinkwasserversorgern in den letzten

Jahren in diesem Bereich entwickelten Kostenein-

sparpotenziale (z. B. Trassierung, Bemessung, Werk-

stoffe, Armaturen) entsprechend Berücksichtigung.

Zurückgezogene Ausgaben

DVGW W 338-1 (A):1967-11, Hinweise und Richt-

linien für den Frostschutz und das Auftauen von

Rohrnetzanlagen – Hinweise für den Frostschutz

von Rohrnetzanlagen.

DVGW W 338-2 (A):1967-11, Hinweise und Richt-

linien für den Frostschutz und das Auftauen von

Rohrnetzanlagen – Richtlinien für das Auftauen ein-

gefrorener Wasserleitungen.

DVGW W 345 (A):1962-01, Schutz des Trinkwas-

sers in Wasserrohrnetzen vor Verunreinigungen.

DVGW W 380 (M):1993-05, Bewerten von Baumaß-

nahmen im Bereich von Wasserversorgungsan-

lagen; Einflüsse und Schutzmaßnahmen.

DVGW W 394 (H):1991-06, Ersatzversorgung; Maß-

nahmen zur Sicherstellung der Wasserversorgung

bei Arbeiten am Rohrnetz.


